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Von der Hütte folgt man rechts des Baches, flach taleinwärts, den Weg bzw. der Beschilderung, 
die zur Hochstubaihütte führt. Steil führt der Weiterweg über die immer enger werdende 
Talstufe ins weitläufige Becken, unterhalb des Sulztalferners. Nun folgt man den Steig, der 
am rechten Moränenrücken verläuft und zum Sulztalferner führt. Am rechten Rand des 
Sulztalferners entlang in südliche Richtung wird die Wilde Leck sowie der Wilde-Leck-Ferner 
passiert. Das finale Ziel, der Wütenkarsattel, ist die tiefste Einsattelung zwischen Windacher 
Daunkogel und den Wütenkarspitzen. Der Wütenkarsattel bildet gleichzeitig den möglichen 

Übergang zur Hochstubaihütte. 

Höhendifferenz Aufstieg Abstieg

980 m 3,5 – 4 Stunden 3 Stunden

Wütenkarsattel, 3.103 m
ÜBERGANG


